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% scheint ich 12 Mal. — ‚Beil 
15 Fi usw 50 Peg If A S 
. ger ſche Buchhandl.; in Hannover: 


ebition Ee ergaſſe No, Ka auswänts hei allen gigen. BoRan falten angeben. 
men an: Berlim: . Albrecht, A. Netemayes und Rub. Moſſe; in 6 piig: Eugen Fort un 
. Sätkle: I Aibing: Neumant⸗Hartaann Huchbanbl. 1873. 
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Sitze ſcheint eine Verminderung der „Fractlon] den Bauerländereien faſt gar keine Düngung ſtatt⸗ „Zu Polniſch⸗Crone, Reg.-Bez. r 
Müller” verbunden zu fein. Unter den abgetretenen findet und daß die Solidarhaft bei der Steuer wird am 1. December c. eine Telegraphenſtation m 
Landräthen waren zwar auch einige gute Arbeiter, leiſtung geradezu wie ein Verbot der Viehhaltung beſchränktem Tages dieſte eröffnet. 


| Telegr. Depeſchen 


— Gegen die Gultigkeit der Stolper Wahlen 


bei den meiſten war es aber zu ſpüren, daß ihnen und der Viehzucht wirkt. Sehr häufig kommt es vor, 

der Kreisjecretär und der Kreisſchrelber fehlte. ie daß die Bauern im Herbſt + . —.— „ D > 
größerer ihr Vieh um jeden Preis losſchlagen, damit es ihnen amtliche Wahlbeeinfluſſung ſtattgefunden hat. Der Bros 
legen weit eher nur nicht von den Steuereinnehmern verkauft werde. teſt wird im Abgoordnetenhauſe zur Verbandiung 
er eingegangenen Die frühere Anſchauung, daß der Communalbeſitz lommen. (Herr v. Kamptz war unter dem Miniſterium 
ch die Intriguen der] die Löſung der focialen Frage ſei und daß unſere] Manteuffel⸗Weſtfalen als Reg.⸗Bizepräſtdent in Königs⸗ 
s nach Petersburg Gemelndeverfaſſung Rußland vor der Bildung eines] berg eines der eifrigſten Organe jenes Reactionsminiſte⸗ 
erſtreckt. Man hat dort zu verſtehen gegeben, daß] Proletariats bewahren würde, iſt gründlich befeitigt, riums und jetzt wird er in obigem Proteſt deſchuldigt, 


li ) 
daß bezüglich de 


fo recht dazu angethan iſt, die Hälfte der ruſſiſchen 9 


21 8 Wahl von Achenbach jund Delbrück gewirkt zu 
aben. 


nicht durch Conſtitutionen gehinderte Allianz für das] Bevöllerung zu Proletarlern zu machen. Bermiſchtes. 


Es bleibe abzuwarten, ob d 


> 7 Berlin. Die Verpachtung des Rathskellers 
Danzig, den 18. November. an den Herrn Fries le, bisherigen Afterpachter der Bler⸗ 
Polizeiliches] Am 21. October e. Abends 2 für jährlich 15,000 Thlr., hat ih Magifitat 


* 
fand NH Drechslerwittwe Kraft in der Tiſchlergaſſe, |entihlofien, bei den Stadtverordneten zu beantragen. 
welche auf ca. 1 Stunde ihre Wobnung verlaſſen halte, — Gegen den bekannten Commiſſionsrath Johann 
ihre 13 Jahre alte Tochter, bie fie dort zurückgelaſſen[ Hoff ſtanden, fo leſen wir in der „Spen. Ztg.“ am 
auf einem Bette an Händen und Füßen gebunden und 13. d. M. bei der ſchleunigen Deputation des Stadtge⸗ 
geknebelt vor. Nachdem die Feſſeln galoft, gab das richts nicht weniger als 5 Termine in Wechſelſachen an. 
Mädchen an, der im Geſchäfte feit einigen Jahren Die Verhältniſſe desſelben ſcheinen demnach doch noch 
ch arbeitende Lehrling Neumann ſei in das Zimmer ges nicht ganz geregelt zu fein. 
Paris, 15. or ‚erst. de Decret im — — 49 u Ike - Salate — 1 a Den Gun 1 7 durch Herrn v. 2 
n, das die er von welchen ihr die Mutter übergeben, verlangt, und als] das Königliche Theater in Hannover engagirt worden, 
Daten eriinen, . An fie Dice uch that, den Verſuch gemacht, fie zu er⸗ und wird dort bereits im Laufe dieſes Monats auftreten. 


edrohungen des guten Ein⸗ 
dern Staaten für unerlaubt 


knebelt und auf das Bett geworfen, wie fie von ibrerBörſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
alter gefunden wurde. Dann habe Neumann ihr den | Berlin, 17. Rovember. nee 5 Uhr Abends. 
r. v. 15. 


Sciifel aus der Taſche genommen, die Geldſchieblade 0 


r. v. 15. 
finet und den Baarbeſtand mit ca. 9 Welzen | br. Era. | 9206 925 
chwunden, November 88/8 88¼ | pf b. 80 80% 


die Aufrechthaltung der Erſatzwahlen und zu Gunſten er wurde geſtern jedoch ermittelt und verhaftet — Der] Nov.⸗Debr. 878¾ 87% v5. 4 % d, 90% 50⸗ 
j als Taſchendſeb bekannte Arbeiter Goll trieb ſich am] April. Mal 0 80½ so. 22 15 103% 10205 


üglichen Ge kund thut. Es iſt wahrſcheinlich, vorigen Freitag auf der langen Brücke umher, ſtellte bo. ge 

. 5 | Bridge ſich als wäre er angetrunken, wobei er abſichtlich auf Geng beſſer, 
eine Frau taumelte und ihr dabei aus ihrer Taſche] Nop.⸗Debr. 545,8 
ein Portemonnaie mit 14 & ſtahl. Die Frau machte] Debr.⸗Jan. 53% 
davon der Polizei Anzei 


Mußlaud. e, 
Petersburg, 12. Nov. Die Mitglieder der] hat auch bei einer Borftellung den G. als dieſen wieder Betz 


85¾ 85 Danz. Bankverein 65 667% 
unda rettet, Gf. 95% 95% 
64% Pension 187 186% 
63¼ ] Mumzein 84 34 
63/8 Nut rant. % E 90½¼ 90% 
Oeger. Beh lt rg. 125% 126% 


beſchrieb den Thäter, und] April⸗Mal] 53% 


leur; 
kannt. Bern. 20e. 86% 9%¾4 Türken (87% 44786 44% 


Landſchaft des Gouvernements Sſamara erblicken 
ſtens durch Abgabe] den Grund des Nothſtandes in dem Gemeinde 
beſitz und in dem theilweiſe mit demſelben ver⸗ 
geſtellt. Die Mitglieder der beiden Fractionen ſiad 
mit verſchwindenden Ausnahmen beſtreht, in allen 
wichtigen Frazen zu einander zu ſtehen, und fie haben 
dies ſchon bei der Präſidentenwahl documentirt. Es 


gefördert wurden. 
D Theatralſſches. 


Thorn, 16. Nov. Das neue n Nüäddlap.-Mal 21 ¾4 21¼ ] Oer. eisen 54 64 
en. Allem Nuß. Banknoten 17/6 80 / 


uſchein nach find die für das Publikum beſtimmten November 21 521 3 nen. Bankier)" 881. 877 
Räumlichkeiten viel zu klein angelegt. Die Empfang⸗ April Mat 20 1290 10 [derb, Bun) — 620% 
ſalons aller Klaſſen bilden einen Raum, der nur aus br. 44 8 con, 105% 105%/8 
einem großen Saal — 3. und 4 Klaſſe — und einem Fondsbörſe matt. 


Büffet it in dem Saal. Welch einen Gindrud wird es Meteorologiſche Depeſche vom 17. Novbr. 
; Borom. Zem.B. Wind. Stärke. Himmelsanſicht. 


gieren gleicher Kategorie in Maſſe 8 dem ander⸗Haparanba — — 
ublikum kaum ugän: li Palfingfor — — — 
„ Bufammenlegen . — | 12 Ei 
bracht fein, — hier iſt Fehler, der fih | Siadhat: — — — 

enng herausſtellen wird. — Der Abbruch der | Nedeen 328 xt 


ane a 80 
„ da . 
ebene 3310 


gen Kaiſers dort an der Hofburg wie in Laube's Stadt⸗ Köni in“, „Der Wildſchütz“, „Der Zweikampf“ 
baß.] theater gegeben, die „Medea“ ſpielt die Wolter, (Die „Schreiberwieſe“), „Die Krondiamanten“, 
für] welche übrigens vor wenig Tagen auf der Bühne „Der Fieiſchüs“, „Der Waſſerträger“, „Aſchen⸗ 
filan einem heftigen Choleraanfall erkrankte, gern und brödel“ (von N. Iſouard) und die neu aufgefundene 


aul Lindau's „Diana“ hat nun auch in 
Berlin trotz der Kärzungenfund Abänderungen, durch 
welche der Verfaſſer das Stück zu corrigiren geſucht, 
Es ſcheint an denſelben Gebrechen, 
in erhöhtem Maße zu leiden, wie Maria 


Hero“, die auch mit Robert und komiſche Oper von Franz Schubert, „Des Teufels 


rl. Frank am Stadttheater Repertoireſtück iſt; letztere Luſtſchloß“ mit deren Text J. Grandſean beſchäftigt iſt. 


und Magdalena. Keine Spur von innerer Folge 
richtigkeit in den Charakteren, eine ganz unmögliche D 
ein Dialog, in dem geiſtvolle Cauſerie 


nächſtens der berühmte italieniſche Tragöde Ernefto e 95,000 %. Ueberſchuß gemacht bei einer 


edenklichen Trivialitäten abwechſeln, dieſe 
8 Publikum fo verſtimmt, 


ruttoeinnahme der letzteren von 796,000 


deren ſchöne Stimme in Stockholm ſpäter weiter hinauf nach Deutſchland kommt. Er Auf den anderen deutſchen Bühnen herrſcht 
zur weiteren Ausbildung ſpielt Hamlet, Othello, Shylok, Elavigo und Cabale] Nührigkeit. In Mannheim ſtudirt . — 
Befang einer und Liebe, dann einige der reizenden Luſtſpiele von Hiſtorſen Shakespeare's ein, in Weimar werden 
r „s Welt ent- Goldoni. Seine Vorſtellungen wechſeln dort ab mit eln Trauerſpiel von Moſenthal „Edward“, ein 
und Chriſtine Nilsſonſ einer neuen Operette von Offenbach „die Wild» | Schaufpiel von Tempeltey „Daheim“, ein Luſt⸗ 
die alleterſte Stelle in der] ſchützen“ (Les braconniers), welche in den nächſten] fpiel von Otto „Eine Perle“ vorbereitet, außerdem 
wird dieſe ihnen] Tagen dort in Scene geht. An Novitäten bereitet] in der Oper „Der Schwedenſee“ von Emmerik 
liner Tenoriften, man im Burgtheater ein Luſtſpiel von Wichert und, um die alle Tradition zu wahren, „Triſtan und 
Die Realiſten“, im Reſidenztheater ein Luſtfpiel Holve” von Wagner. In Darmſtadt ſtudirt man 
von Penn „Weibliche Studenten“ vor. eine Bearbeitung von Tegner 's „Fritloff“ cin, in 


argen Schwächen haben da 
daß einige gelungene kom 
nicht mehr retten konnten. | 
übereinſtimmend gerühmt und in der That befigt die 
Berliner Hofbühne für diefed Genre moderner derb 
realiſtiſcher Komödien in der Frieb und ber 
Erhardt, in Oberländer, Döring und Bern⸗ 
dal ein vortreffliches Enſemble. 

Faſt ſämmtliche andere dortige Theater bringen 
Reſidenztheater ein 
Sittengemälde: „Corona Campi“, welches die Spiel- || 
wuth und ihre Folgen behandelt, aber keinen großen 


iſche Figuren den Erfolg 
Die Aufführung wird 


aben jede zu ihrer Zei 
Opernwelt eingenommen; 


Das Pariſer Ehebruchsdrama „Andrea“ 


Mit dem Beginn künftigen Jahres wird die Frankfurt a. M. hat man mit wenig Erfolg Wil⸗ 


hat in neue komiſche Oper, das erſte und einzige dieſer[drandt's „Gracchus der Volkstribun“ gegeben. 
Durch Specialität gewidmete Theater deutſcher Zunge in Breslau ſpielt Marie See bach, wie dag ihre Kein 
an ſich] Wien eröffnet. Das Perſonal, welches dieſes] die Desdemona, Lady Macbeth und bie Herwig im 


heater giebt ein Effekt⸗ 
d“, welches Fe in 
durch die vortreffliche Darſtellung der 


Swoboda ſehr gefallen; bei Actienunternehmen für das prachtvolle neue Haus „Ball zu Ellerbrunn“ neben einander, 


hochbegabten Marie 


ollen, von 


eſam Schottenringe engagirt hat, umfaßt viele Künſtler denen ihr nur die Desdemona, die fie mit entzück 
erften Ranges. Darunter Minnie Hauk, Friederike dem Zauber phantaſtiſcher — — 


n ſich erzählt, fein Berliner 
rdame aus der Provinz 
Sehnſucht nach ihren 
icht „verzehrt“, aber 


Woltersdorf, der, wie ma 
Unternehmen an eine Theate 
abtreten will, welche fi 
hauptſtädtiſchen Gönnern zwar u 


iſcher, Eliſe Deichmann, den Baſſiſten Dallef ſtattet, bequem liegt. 
Safe Hölzl, der früher von ber Hof In London ſucht man das pikante, leider bei 


er plötzlich entlaſſen wurde, weil er in „Templer uns gar nicht eingeführte Luſtſpiel ' 
Poſſenfärbung; aber da das ungemein und Jüdin“ die famofen Coupletſtrophen des Bruder „Die Hochzeit de Blanco" Heer ee 


t man eine Operette 


8 iel 
voch recht herzlich baugt, IP anus Heimkehr“, 


von Guſtav Steffens, „Sem 
in der Friedrich ⸗ 
franzöſiſche Bouffone 


„ora pro nobis“ trotz des Verbots geſungen Sherfdan“s Läſterſchule i 
ö Für Januar bereitet man nicht weniger als über 400 Mal . ö 


durchſchlagende Wirkung. folgende Opern vor: „Der Barbier von Sevilla“, das Chatelettheater für groze i 

ch den ihr eigenthümlichen „Doctor und Apotheker“, „Czar und Zimmermann“, Haus vollendet fein — Bas Galen giebt 
türlichkeit der Novität leicht „Die beiden Füchſe“ (von Mehul), „Die Regiments- dort ein „Jeanne d'Arc“, eine Tragödie, zu der Gounod 
während der lauge komiſche tochter“, „Mozart und Schikanever“, „Der Brauer Chöre, Märſche, Tänze, Entreacte componirt hat; 
» in denen das Stück von Preſton“ (von A. Adam), „Das Nachtlager in das Vaudeville eine Novität von Sardou „Onk 
zu wirken ver-] Granada“, „Das Glöcklein des Eremiten (von] Sam“, welches eine Satyre auf nordamerikaniſche 


die 318. Vorſtellun 
aus verkauftem Hau 
die urſprünglich für 
Paris gefhriebene „” 


„Die Hochzeit des Figaro“, „Der Liebes. Sitten fein foll, eine Lofe leichtfertige Arbeit. In 


außer trank“, „Jeanetlens Hochzeit“, „Gute Nacht, Nach Newyork enthuſiasmirt die 2 
den edlen Linien bar!“, „Zwei Billette“, „Don Cäſar de Bazan“; als Pamina, . — die Nlleſen augenbiidiin bat 


(fie gab eine Tänzerin) zweites Ballet von Opfermann. Für Februar: die Poll 


Gretna-Green“, und ein nicht Rast: Frau Artot ift fo krank geworden, daß 
ni'ſche Geſellſchaft alle Contracte der Saiſon 


Die Rolle iſt „Die weiße Frau“, „Der ſchwarze Domino“, „Fra hat Bee und ſich auflöſen müſſen. — Flotow 


Diavolo“ „Martha“ „Der Poſtillon von Lonſumeau“, weilt in 


talien, um ſich von einem Textfabrikanten 


„Maurer und Schloſſer“, „Stradella“, „Des Teu⸗ das Libretto zu einer großen O eiben zul 
fels Autheil”. Außerdem noch „Johann von Paris“, mit der er auf der bealienſſchen Seine beben wil. 


truppen nicht verſtärkt., 


3 
Fat 


olz-Auction zu Strohdeich. Der Verkauf 5 | 


Dienſtag, den 18. November 1873, Nachmittags 


präciſe 2½ Uhr, werde ich gegen baare Bezahlung meiſtbietend verkaufen ii B 
473 Stüc ſichtene Eiſenbahn⸗ Schwellen, ſprungfähiger Böcke 
lagernd auf dem Lande des Herrn Holzcapitain Fleiſcher in Strohdeich, und aus der lectoral⸗ 


Pr. Stargard, 16. Nov. 1873. 

Die am heutigen Tage vollzogene 
Verlobung ihrer Tochter Pauline 
mit dem Herrn Albert Lietz erlau⸗ 
ben ſich ergebenſt anzuzeigen 


. 


von en, Rentier, 2 66 St. ſicht iffb latten, A 9 
3 bes fol a . / Stammheerde zu 
wer 1 Hütten, Ares lagernd daſelbſt in der Mottlau. Adolf Gerlach, Mäkler. R erin per Prauſt 


Freiburger Eiſenbahn. 


Neubau Rothenburg⸗ General⸗Verſammlung Preiſe n Auf der Aus⸗ 


der Culmer Credit⸗Geſellſchaft e re e Se e unsgst 


n dem Concurſe über das Vermögen des eee eee * 2 2 die erſten Preiſe Programme auf Bande 
ie Herſtellung der Erd⸗Aufſchüttun⸗ FM ie n 2 
Kaufmann Adolph Otto Stolle bier gen für Bahnhof Stettin, Komelt ber Loben, F. 6. Kirstein & Co. ka Max Bertr 
iR zur rn | der Forderungen der Cone] Transport auf dem Waſſerwege erfolgen N 5 am. 
cursglänubiger noch eine zweite Friſt bis zum | muß, nebit den dazu gehörigen Kanal⸗, Gra⸗ in Culm. Ein Hotel 
ben⸗ und ſonſtigen Nebenarbeiten, ſoll im In Folge Verlängerung des Geſellſchaftsvertrages vom 10. October 1863 iſt in 


den. Die Gläubiger, welche ihre Anſprüche noch Frage geſtellt, ob der gegenwärtige Aufſichtsrath über die ursprüngliche zehnjährige Ge⸗ mit 16 Fremdenzimmern, Stallung für 50 
ſchäftsdauer hinaus zu fungiren berechtigt iſt. Zur Beſchlußfaſſung hierüber und event. 


zur Neuwahl des Auſſichtsraths iſt eine General⸗Verſammlung auf vollen Utenſilien, ſoll wegen Familienver⸗ 


Wege der öffentlichen Submiſſion vergeben 


29. November cr. einſchließlich ad wor⸗ 
werden. 


elben, ſie mögen bereits rechtshängig jein| Die Große d dem Materialgewi 
oder nicht, mit Dem dafür verlangten Vor. i e e e e hältnifj billi A 
‚ . g veikauft werden. Anzahlung 
N . annähern achmitta 1 . g 
Bei 2 e wer. Wlan a) 455 den Güter und ee m Gast Der: 3 4505 beeſelbn anberaumt, zu welcher die Actionäre T 
= . e Ä m. hierdurch ergebenft eingeladen werden. 
. Friſt angemeldeten Forderungen y für den Rangirbahnhof Die Legitimation der Ackionaire wird durch Vorlegung der in ihrem Beſitz befind⸗ Bei dem Landrathsamte 
a u N 250,000 Ebm. lichen Actlen geführt. in Carthaus 
N en 16. December er., ſammen etwa 600,000 Com. Formular zur Vollmacht für Stellvertreter aus der Zahl der Actionaire wird bei⸗ 


wird zum 1. Januar 1874 die Kreisſchreiber⸗ 
Culm, den 11. November 873. (910 ſtelle 


vacant. 
; v = Perſönliche Meldungen von ſolchen, bie 
Die Perings Handlung, ba e z e al ne 
+ en bei e e 

empfing 3 a are Sendung delikater Ge» Jahrmarkt in als möglich arena, zu = (975 
ringe, un mpſte 

e eggs Reg Marien ee 7 fette Maſtſchweine find 

e in Barnewitz bei Oliva 

Kleinere dergl. f. 127, 10, 5 % findet den 20. November meta Marwi per 

8 Thlr. pr. Tonne; Slo“, ftatt DNeſchenbach in Ofiprenten 

Grosberger und alle ande: 5 (Bahnſtation Güldenboden) 


ren Sorten Heringe in '/ı, ; l ei 4 1 
in de le BDierpreife ee mise 


der Hofbrauerei des Deutſchen kauf. 4 


es Vormittags 11 * 

vor dem Commiſſar Herrn Stadt⸗ u. Kreis⸗ 
Gerichtsralh Aſſmann im Terminszimmer 
No. 14 anberaumt, und werden zum Erſchei 
nen in dieſem Termin die ſämmtlichen Gläu⸗ 
biger aufgefordert, welche ihre Forderungen 
inner ner der Friſten angemeldet haben. 
n Anmeldung ſchriftlich ei 5 


re 
— re chrift derſelben und ihrer Anlagen 


Gläubiger, wel ti 
Amtsbeztrle feinen ohne bat, muß — 


u 
und ber Eubit⸗ Jabhalt der ad a und b aus⸗ gefügt 


zuhebenden reſp. auszubaggernden Kanäle ꝛc. 
annähernd je 80,000 Cbm. 

Die Submiſſions⸗Offerten find portofrei 
und verfiegelt mit der Aufſchrift: 


„Submiſſion auf Aus⸗ 
führung der Erd⸗Auf⸗ 
ſchüttungen für Bahn⸗ 
hof Stettin“ 
2 bis ſpäteſtens zum Submiſſions⸗ 
Mittwoch, 10. December, 
Vormittags 10 Uhr, 


ten beſtellen und zu den Acten Bes m 

Wer dies unterläßt, kann einen Beſchluß 
aus dem Grunde, weil er dazu nicht vorge⸗ 
laden worden, nicht anfechten. 


! und ſtückweiſe zu den billig: 
0 ra Ra im Ab theilungsbureau, Gr. Wollwebergaſſe ſten Preiſen. Delikate ächt Porter, und Lagerbiers von bin Friſeur und ein Barblergehll 
Fi Detomatt, Rd, Lindner“ und Gold⸗ No . ee Zeichnungen, o ruſſiſche Sardinen pr. Fat: Fans Hoff (S eden deal ee 
andt zu Sachwaltern vorgeſchlagen. wie die vorgeſchrlebenen Formulare zu den chen 24 Sgr 1 ’ H. Volkmann, Maptaufegafle No. 2. 


Aliſt. Graben 99. ] Commanditgeſellſchaft auf Aetien C ke Da 7 N 


* “ 1 AR; 5 
Für Münzenſammler. fe e 6e 155 
eee ee, eee Sniper 
lig zu verkaufen Tiſchlergaſſe K. 1... 2 2 D * Y 

Kuler’s Leibe lteser, Helge e Berlin fr ine Bons. tor, küchtiger Landwirth, 


gaſſe No. 124, verſehen mit den iederverkä Rab deutſch u. polniſch ſprechend, ſucht Engagemen 
Wiederverkäufern extra Rabatt. Nah. bei Hım. Den 1 520 Ban 5 


Danzig, den 3. November 1873. 


Kgl. Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. (628 


Oeffentliche Vorladung. 


4 ne Inhaber des dahin lau⸗ 
en Wechſels: 
26. Auguſt 1870. 
1870. 


eſazureichenden Submiſſions⸗Offerten und H. Lachmann, 


Preisverzeichniſſen liegen während der Dienſt⸗ 
ſtunden im vorbezeichneten Bureau zur Ein⸗ 
25 aus, auch können dieſelben auf porto⸗ 
reie Anfragen daſelbſt gegen Erſtattung der 
Copialien bezogen werden. 

Die eingegangenen Offerten werden im 
Beiſein der etwa anweſenden Submittenten 


neueſten Werken der Literatur empfiehlt ſich 


pr. 
Marienburg, den 26. Mai im Termine eröffnet. zu neuen Abonnements eee e te z . 

4 t 300 Pr. Ert. BR en eingehende Offerten bleiben inter den umpäbligen Stimmen, welche fi 7 * Kin herrſchaftliches aus, 
855 4 . Vielen Brimas 5 die 5 Steltin den 6. November 1873. Mun use N haahler 8 0 iſenbahnſchie nen ſich e er —— 
e Der Abtheilungs⸗Baumeiſter. gesprochen haben, liegt uns nunmehr auch zu Banzwecken offerirt in allen Längen liſation befindet, iſt zu verkauf. 
> von Thaler Dreihundert Preußiſch f ö tl ſche A 4 ä 
VCC (CCC — 20, Eomtoiz, 
2 8 ee es auf Rechnung — Be⸗ Bekanntmachung. ſchen Inſtitut zu Breslau, Dr. Theobald W. D. Loeschmann, 7 —ů — ich mir in 

3 — onen In unſer Firmenregiſter iſt zufolge Ver⸗[Werner vor. In No. 8215 dieſer Zeitung Roblenmarkt 6. (2640 | Erinnerung zu ine 
s 925 —.— ng Carl Schroeder 


fügung vom 110 125 Tage heute eingetragen: 
unter No. 124: 
Simon Hirſchwald, 
Ort der . e 


a e pr. Marienburg. 


vom 16. Novbr. hab ir dieſelbe mit⸗ 5 
ne ‚See air al u die Leere Petroleumbarrels 15 e Tagesſtunden von 0 . f 
und räumt dem Deutſchen Porterbier einen kaufen fortwährend jedes Quantum und . 71 2 Delite B 
5 8 Rang ein, als ſelbſt dem beſten bitten um Offerten, möglichſt in größern 2 2 8 iger Buchhalter enga⸗ 
77... Abrefien in der Grpedition dieſer Big. 


f tien. 
eee „Günther & Grüttner, [unter Ro. 1052 erbeten. 
50 f welchen Tauſende von Trinkern des Stettin. En Commis (Materlaliſt), welcher mit 


ö rterbiers bereits ; ſämmtlichen Comtoir⸗Arbeiten vertraut 
Bruno den, In Ben hen c art 1 Auf Dominium Zajons⸗ un, ber pol. . Ses er I, hu ner 
7 eſe etränke 4 . ex. 
cap 12052 abe, ok 39205 Jedermann, kowo bei Löbau ehen als Lagerverwalter oder Kaſſirer. Ueber die 


Fiema 
unter No. 1 
Otto Landmeſſer, 
Ort der Niederlaſſung: 
Lauenburg, 
Firma: Otto Landmeſſer. 
Lauenburg Pomm., den 12. Nov. 1873. 


Königl. Kreis⸗Gericht. 


CM 23 1731. a 074 . Elbing 

wird aufs fordert, bien ie fel ſwateſtens 

in dem am 29. Januar 1874, Vormittags 

55 11 Uhr, vor dem Herrn Kreis⸗Gerichtsrath 

. v. Selle anſtehenden Termine dem unter⸗ 
der e Gerichte vorzulegen, widrigenfalls 


er Wechſel für kraftlos erklärt werden wird. j Thätigkeit . 
e a. e J N / zum Werkanf. nt sr, Gnsrbunen u ea. A 
nigl. Kreis Gericht. Fri Vollsſtimme und dem Ausſpruche der Wiſſen⸗( a nd prüche folib. 
r nase Vortheilhnfte Käufe |. Str sen" 
33 11 18. Geri b triumph eines Produ nduſteie, f € Stg. erbeten 
„ Proclama. TJ % in Ein junger Mann 
Der Prima⸗Wechſel folgenden Inbalts: den 13. November 1873, Nachmittags 5 Uhr. n e Im aus dali mer, fl. ] Nunn, 
Kabiſſau, ben .... 1873. Ueber das Vermögen des Kaufmanns zergung das Prädlcat vonn 3 gelernter Eiſenbändler, der bereits mehrere 


Für 600 r. Crt. 
Drei Monate nach Dato 1 85 Sie für 
dieſen Prima⸗Wechſel an die Ordre 
die Summe von Thaler Sechshundert 
Pr. Ert. den Werth. . und ftellen es 
auf Rechnung laut Bericht. 
Herrn Franz Schröder 3 Kobyſſau. 
Angenommen für Thaler Sechshundert p. O. 
. Schröder, Kobyſſau 
iſt bei Verſendung mit der Poſt von Carthaus 
nach Culm Ende September d. J. verloren 


Moſes Heymann zu Neumark iſt der 
kaufmänniſche Concurs eröffnet und der Tag 
der . ehe lung auf ben 11. No: 
vember 1873 feſtgeſetzt. 
um einſtweiligen Verwalter der Maſſe | WM 
iſt der Gerichts⸗Actuarius Hundertmark 
hieſelbſt beſtellt. 5 
Die Gläubiger des Gemeinſchuldners wer⸗ 
den aufgefordert, in dem auf 
en 28. November er., 
Mittags 12 Uh 
n 


r, 
gegangen. in dem Verhandlungszimmer No. 9 des Ge⸗ 
Der uubetannte Inhaber bieſes Wechſel 3 por ben gerichtlichen Rommilfat 


wird demnach aufgefordert, denſelben ſpateſtens] Herrn Kreisrichter Kollmann anberaumten 

am 1. Juni 1874 ermine ihre Erklärungen und Vorſchläg⸗ 

dem unterzeichneten Gerichte vorzulegen, über die Beibehaltung dieſes Verwalters oder 

widrigenfalls derſelbe für kraftlos erklärt] die Beſtellung eines andern einſtweiligen 
werden wird. 

Carthaus, 10. Oetbr. 1873. 

Königl. Kreis⸗Gericht. 


L. Abtheilung. 00357 
Proclama. 


iellen., Und darum derbient, ein. foldes | 1. Bin Gotel mi un Annen 1000 8 Jahre in größeren way er ten conditio⸗ 


t ntar für 12. 
etränt, wie der Johann Hoff ſche Deutſche 24 b505 m ae 5 hirt und dem gute Zeugniſſe zur Seite 


2. Ein Haus mit Schaufgefchäft, Gan] teen, wunſcht von ſogleich oder per Januar 
fas. unb 21 Bimmer, 0 2. u Bade ——— & 
ei 2— i l i 
Be llanc wertauft werben, * Gefällige Offerten werden in der Exped. 
3. Ein Haus mit W hm 8 Kabi] b. Stg. unter No. 781 erbeten. 
„Stallung zu erden, Wagen 
netten, Stolung zu 0 el n Magens Ein Kaufmann, 


iſen, groß ofpl 
ge e verkauft] Eigenthümer, wohnhaft in der Nähe Bor⸗ 


rtra inimum deaux, ſucht die Vertretung einer Firma, die 
10 Proe. i Paubendolz ausfordert. Die beiten Referen⸗ 
4 Ein Geſchäftshaus mit ſchönem zen werden geliefert. Verantwortlich für die 
Laden, Hauptſtraße, Mittelpunkt der] Verſorgungen. Schreiben ä Mr. Duverger 

Stadt, ſoll für 12,000 . bei 34000 | a Cussac, Medoc, Gironde france. 
R Anzahlung verkauft werden. N ET dle Inſtructlon des evangellſchen 
Käufer erfahren über ad 1—4 Näheres Oberkirchenxaths zu der Kirchengemeinde 
durch Th. Kleemann in Danzig, Brod⸗ und Synodalordnung vom 10. Septbr. c. 
bänkengaſſe No. 34. schienen ift, laden wir im Berjolg der Er⸗ 
—— klärung vom 31. Octbr. c. unſere Gehnnungs⸗ 
7 fette Schweine — 8 und Aide 8 

einer er die pra 
ſteben zum Verkauf bei Grunwald, Gr. führung ein Ordnung 

Brodsende per Alt⸗Dolſad .. zum 25. November, 10 Ubr Bormirtand, 
Ein ſtarker dreijähriger, gut in die Tranbeimer Kirche in Königsberg 


angefleiſchter Bulle iſt 6 ha: | biermit freumbliggit eim. . .ſch⸗Bartenſtein 
rün 


doi 5 er in Gr. em cn  ann-Unglite. 


TUE eee en Graf Egloffftei 
2 ra 85 
Cundurango-Rinde g 2b Sr 
u 8 = Aömigäberz. Se acer l e 
2 5 nn 
heilt mit wunderbarem Urfolge Krebs, ſyphi⸗ | Bomunden. m —.— Elbing 
litiſche, Lungen-, ſcrophulöſe und Blutkrank⸗ Köntasberg. Khnigsb d⸗ 
beiten. Mittheilung darüber unentgeltlich ges 1056) önigsberg. 


Retour⸗Marke. ö 
9451) Rund. Süß, Berlin, Geſundbrunnen⸗ Restaurant 


rankheiten, 5 3 u. Hautkrankh., Schwäche 

Geschlechts- fenen: sz 2: Geheime uedade, aueh die ver. —. Löwensehloss, 

Nervenzerrättung ote. heilt gründlich und | altetsten Fälle, nachdem alle Kuren erfolg- anggaſſe 35, 1. Etage, 

sicher, brieflich und in seiner Heil-Anstalt | los waren, heile ich brieflich schnell n. ng empfiehlt ſämmtliche Bier aus der bier 

Dr. Rosenfeld, Berlin, Linkstr. 30 | Dr. Harmuth, Berlin, Prinzenstt. s figen Actienbrauerei, ſowie Elbitger 

Prospecte gratis. [6949(9224 Dr. Pattison's Lager: und verſchiedene fremde exe, 
} A 1 = vorzügliches Gräzer. Reichhaltige 
Dr. Eduard Meyer, Gichtwatte Dpeiſekarte. Gutes Billard und ſe⸗ 


; ; ge ſchloſſene Ge- 
Berlin, Wilhelmſtraße N, under ‚ofort und kit ſchnell feilſchaften für uch einig? Tage in 15 


Specialarzt für Frauenkrankheiten, Geſchlechts⸗ Gicht un heumatismen Boche. F — 
rankheiten ꝛc. er brieflich 7928 | aller — als: Geſichts⸗, Brust., Hals. und ledig ug angef jeder Art werden jchneb 
8170 Faaguang 1 10 BOX üs Zabnſchmerzen, Kopf, Hand; und Ankegicht, und billig angefertigt von a; 
u eonon agel zul “Warme uon 1 25 En n Sa Agnes Dentler, Wwe., 3. Damm 1 
Hndyazun | m nduünzben pouch zan and n Padeten ? alben zu Tg — we „ 
uva ip fi . „n zu baben bei W. Burau, Langgaſſe 39 Rebactton, Druck und Verlag von 
— u 8 le HV Id Danzig | (8734 A. E. Rotemans in Dansie 


Porter, mit Recht die Bezeichnung und den 
hohen Titel eines „Nationalgetränks .. 


Van Buskirks 


Sozodont, 


amerikanisches Zahnreinigungsprä- 
parat (amtlich geprüft) aus werth- 
vollen südamerikanischen Pflanzen- 


stoffen bereitet, und zum Reinigen 
und Erhalten der Zähne und des 
ganzen Mundorganismus unüber- 
troffen und einzig in seiner Art 
dastehend, ist in eleganten Car- 
tons, Tinetur und Pulver enthal- 
tend, nach Vorschrift gebraucht, 
ca. J Jahr ausreichend, à 1 3% 
pr. Carton, zu haben. 

In Danzig bei den Herren : 
Albert Neumann u, Coiffeur 
Julius Sauer. 7 

General-Depot bei John F. 
Ka dow, Berlin S.] W., Zimmer- 
strasse No. 3. [519 


erichte oder dem Verwalter der 
e Anzeige zu machen, und Alles, mit 
Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte am 
zur rg abzuliefern. Pfandin er 
oder andere mit denſelben gleichberechtigte 
Gläubiger des a aben von 
den in ihrem Beſitze befindlichen Pfandſtücken 
uns Anzeige zu machen. (1055 


Vetanntmachung. 
An der bieſigen höheren Toöͤchterſchule 
wird eine Lehrerinnenſtelle mit dem Ende d. 
J. vacant. Dieſelbe iſt mit 300 Gehalt 
dotirt, außerdem auch wahrſcheinlich, daß die 
in dieſem Jahre gewährte Theuerungsbeihilfe 
von 50 . noch weiter gewährt werden 


„Tull⸗ u. Mullſachen, Alpaccas, feine 
— ſowie Sele ea und 


wird. 

Qualificirte Bewerberinnen, welche na⸗ 
mentlich die gute Befähigung für den Unter: 
richt im Engliſchen nachweiſen müſſen, wollen 
ich bei uns bis zum 30. d. M. unter Vor⸗ 
egung ihrer Seuoanife und eines Lebenslaufs 
melden, und 1 ch bereit erklären, eine 


waſchen und gekräuſelt. 

I. Handschuhe in Glacs und Waſch⸗ 
leder, 3 alle Arten, werden ſauber 
geruchlos und in kürzeſter Zeit gewaſchen. 

Hochachtungsvoll 
Cäcilie Marx, Ww. 


Probelection zu halten und die Stelle event. 
nach Neujahr k. J. anzutreten. 
Marienb r Mea, 4 November 1873. 


Der Magiſtrat. 


de t litum hiermit zur 
1 — Weahheung a (1088 


